
OrganisatOrisches

Veranstalter
Umweltdachverband, Strozzigasse 10/7-9, 1080 Wien 
www.umweltdachverband.at

In Kooperation mit der Energie- und Umweltagentur Niederösterreich (eNu) und 
der Wirtschaftskammer Niederösterreich

infOrmatiOnen zum WOrkshOp
Michael Zipperer, E-Mail: michael.zipperer@umweltdachverband.at
Tel.: +43(0)1/401 13-47
www.wirtschaft-natur-noe.at

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung unter  
http://goo.gl/forms/OL55UB5giw wird bis 28. Oktober gebeten. 

VeranstaltungsOrt
Vöslauer Mineralwasser AG
Paitzriegelgasse 2
2540 Bad Vöslau

anreise & erreichbarkeit
Wir bitten um eine klimaneutrale Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
um die Bildung von Fahrgemeinschaften.

Mit der Bahn
Bad Vöslau verfügt über eine Haltestelle der Südbahn (stündliche Zugverbindun-
gen), diese befindet sich direkt neben dem Vöslauer Werksgelände. Bitte nehmen 
Sie die Unterführung Richtung „Park & Ride“ (Fasangasse).  
www.oebb.at

Mit dem Auto
Von Wien aus nehmen Sie die A2 Richtung Graz bis zu Ausfahrt Bad Vöslau. Dann 
folgen Sie dem Straßenverlauf Richtung Bad Vöslau, im Kreisverkehr nehmen Sie 
die dritte Ausfahrt. Von Süden (Graz, Villach) fahren Sie auf der A2 bis zur Ausfahrt 
Bad Vöslau. Dann folgen Sie dem Straßenverlauf Richtung Bad Vöslau, im Kreisver-
kehr nehmen Sie die dritte Ausfahrt.

Donnerstag, 5. november 2015 
12.30 – 17.00 uhr

region industrieviertel

Vöslauer mineralwasser ag
paitzriegelgasse 2
2540 bad Vöslau

WorkshopW
„Wirtschaft & natur – 

eine Win-Win-partnerschaft“

www.umweltdachverband.at
mailto:michael.zipperer%40umweltdachverband.at?subject=Wirtschaft%20%26%20Natur%20N%C3%96
www.wirtschaft-natur-noe.at
http://goo.gl/forms/OL55UB5giw
http://www.oebb.at/


Programm Das life-prOjekt 
Wirtschaft & natur  nÖ

Ziel des Projekts ist, das 
Bewusstsein für Biodiver-
sität und Ökosystemleis-
tungen zu steigern. Das 
Projekt wird von der Ener-
gie- und Umweltagentur 
NÖ in Zusammenarbeit 
mit dem Umweltdachver-
band, dem Biosphären-
park Wienerwald und der 
Wirtschaftskammer NÖ 
umgesetzt. Unterstützt 
wird es vom Land Nieder-
österreich sowie durch 
das LIFE-Programm der 
EU.

WerDen sie aktiV!
Leisten Sie einen Beitrag 
für den Erhalt unserer 
Lebensgrundlagen und 
Ihrer wirtschaftlichen Ba-
sis. Zudem gibt es viele 
Pluspunkte für Ihr Unter-
nehmen:
n Kosten sparen durch 
effizientere Ressourcen-
nutzung
n Kunden und Kundinnen 
binden und neu gewin-
nen
n Stärkung der Motivation 
Ihrer MitarbeiterInnen
n Stärkung Ihrer  
regionalen Identität 
n Prestigegewinn durch 
Medienberichte und Aus-
zeichnungen des Landes 
Niederösterreich

12.30 betriebsführung

n Herbert Schlossnikl, Vorstand Produktion u. Technik, Vöslauer AG

13.30 - 14.00 mittagsjause mit 
regiOnalen kÖstlichkeiten

14.00 begrüssung

n Herbert Schlossnikl, Vorstand Produktion u. Technik, Vöslauer AG

n Christoph Pinter, Wirtschaftskammer NÖ

n Franz Maier, Energie- und Umweltagentur NÖ

14.15 - 15.15 Wirtschaft & natur – 
pOtenziale einer kOOperatiOn 

Biodiversität - eine wertvolle Ressource für die Wirtschaft

n Michael Zipperer, Umweltdachverband

Wirtschaft & Natur NÖ – unser Angeot für Sie
n Jasmine Bachmann, Energie- und Umweltagentur NÖ

Berücksichtigung naturschutzfachlicher Aspekte bei der 
Betriebserweiterung der Vöslauer Mineralwasser AG

n Verena Kowarc, Land in Sicht – Büro für Landschaftsplanung

15.15 -15.30 kaffeepause

15.30 - 17.00 gestalten sie Die initiatiVe  
„Wirtschaft & natur nÖ" mit!
Marktplatz der Ideen, anschließend Diskussion

n Übernahme einer Patenschaft für eine Art oder ein Gebiet

n Corporate Volunteering – Pflegeeinsätze in Schutzgebieten

n Naturnahe Gestaltung von Betriebsarealen

n Weitere leicht umsetzbare Angebote zur Förderung der Bio-
diversität im Unternehmen 

Schlussworte und Ausblick

Wirtschaft braucht natur!
Die biologische Vielfalt – oder Biodiversität – ist das Fundament für zahlreiche Wirt-
schaftssektoren. Je vielfältiger Arten, Ökosysteme und Gene in einer Region, desto 
stärker können die Unternehmen von den Ökosystemleistungen der Natur profi-
tieren: Nahrungsmittel, Biomasse zur Energiegewinnung, Hochwasserschutz, 
Wasserreinigung und Erholung in einer attraktiven Landschaft sind einige dieser 
wertvollen von der Natur „kostenlos“ erbrachten Leistungen. Um diese langfristig zu 
erhalten, sind nachhaltige Nutzung und Bewirtschaftung der natürlichen Ressourcen 
essenziell. 
Auch Ihr Betrieb kann durch mehr Biodiversität profitieren! Bei diesem Work-
shop werden Sie anhand konkreter Beispiele informiert, inwiefern Wirtschaft 
und Natur in Wechselwirkung stehen, und wie natürliche Ressourcen langfristig  
für Ihren Unternehmenserfolg gesichert werden können.

Das erWartet sie
n Konkrete Angebote wie Ihr Unternehmen sich für die Biodiversität einsetzen kann.
n Nutzendimensionen zwischen Wirtschaft und Natur werden sichtbar gemacht.
n Einflüsse der Biodiversität auf Ihren wirtschaftlichen Erfolg werden dargestellt.
n Bestehende Kooperationen zwischen Wirtschaft und Natur werden vorgestellt.
n Win-Win-Partnerschaften und Kooperationsbereiche werden entwickelt.

zielgruppe
Betriebe, Wirtschaftsverbände, NaturschutzakteurInnen, NGOs

Die gastgeberfirma VÖslauer mineralWasser ag
Die Vöslauer Mineralwasser AG ist nicht nur Markt-, sondern vor allem Innova-
tions-führer. Mit einem Umsatz von 96,5 Millionen Euro (2014) und einem Anteil 
von über 40 % (bei Mineralwasser) ist Vöslauer Marktführer in Österreich und lie-
fert an Spitzentagen bis zu zwei Millionen Liter Mineralwasser aus. Das liegt sicher 
daran, dass natürliches Mineralwasser der optimale Durstlöscher ist. Es liegt aber  
bestimmt auch daran, dass es dem Unternehmen ein Anliegen ist, seine Produk-
te umweltbewusst herzustellen und mit erfrischenden Flaschendesigns sowie  
Geschmacksrichtungen zu überraschen.
Bei der aktuellen Erweiterung des Betriebsgeländes finden die Belange der  
Biodiversität durch naturschutzfachliche Begleitplanung Berücksichtigung. Viel wich-
tiger ist es Vöslauer aber, sich nicht auf diesem Erfolg auszuruhen, sondern jeden Tag 
darüber nachzudenken, wie sie in Zukunft noch besser werden können. Wie sie ihre 
Produkte innovativer, ihre Produktion umweltschonender und ihren Service kunden-
freundlicher machen können.


